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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr 2»9
Montag den 30. Dezember 1878.

Grkenntniffe
An .^ ^ ^ ^ ^andesgrricht als Straiericht in Prag hat auf

mrag der ,. l. Staatsanwaltschaft „ " de,n Ellrnntnissc vom
s^zembrr 187«, g.:z2,229. dir Vl'lerverbreitnug drr Zeit-
!")n,l ^vodo l l , ^ c>l)<̂ ull« Nr 4^ vvm :l0. November 1878
8 5 ^ b c s Leilartilsls ..08lllvH>lIav»" nach den 88 64 und
lil, ,-^ " ' ' ' bann wrarn des^luilletonlutilels ,.8Ianu ä»o
" ' " » w ^ ^ u 1878". tmch den /s «4 und 500 u Vt. » , verboten.
«l„l ^ ° ^ ^ k. Landesarrick al« Strasszericht in Prag hat auf
"mrag der l, l. Slaatöamn'ltfchast mit deni Erlenntnissc vom
'-^ezember ^«78, Z 32^47, die Weiterverbremmg der Zeit'
'«Mst ..Dülniokü U,tv« :^r. 5 vom 4. Dezember 1878 wegen
" l Anilcl ..Noliv ro»:«s" und „^ömoollu" nach 3 305 St. w.
"erdoten.
ai,l «s ^ " ^ k. l. Lcnocsgericht in Strafsachen in Lemberg hat
"'<! nntrnss der t s. Staatsanwaltschas! mit den Erkenntnissen
U'U -^ und U. Drzemlil'r 1878, Z. 17,176 und 17M0, die
<uc»<>lverblsi<u!lz der Zeitschrift «D/immill l)ol«!ij" Nr. 278
uum l. Dezenbrr 1878 wegen deS Artikels »?u«»'! >ill»«noi->v)'-

< "'l»lc»ilic!« bis . . »lroimiowu i>i/«oi>v äliissioniu", dann
" ' ^ e i W r i s t ,.6»/ow Wim»l<!i" 9lr. 2^ vom 1. Dezember 1878
"egcn des Artilrl« ..I.>vu^, 1, ssrmloi» 1878" von « u ^ i - ^ >v
^^lcucU lüio^liiu^ci l»̂ ls,<1>l" bis . . »<» 1u« ,nia«1)!l i ^iso
,i""^'lilw«6^v". ferner von „1m>H rxoc/. l! I^ulic)^" bis ,,ul»>

>i.V(!iu ^villd/^" und von „Ät>t,v>v!nvn.ni 7.!̂ !<lli! jxiolioclii" b is. .
«^^nvnn, lu^Ülll", nach § :.l00 I t . G. verboten,
c,, Das l. t. Landesgericht als Strafgericht in Prag hat anf
i/'trag der t. l. Staatsanwaltschaft mit den Ertenntnissen vom
^ . 4)ezcmuer 1878, ^,32,748 nnd 32,9ö«, die Wciterverbrei'
ulug di-r Zeitschrift ,M'o»«c>!<" Nr, 28U vom 7. Dezember 1878
^'^l'n des Nrlilels „()«i>i-ln l,<ll!imn Looiulißw v ^öinool«!" nach
«^U5 E^. (ij ^,^,„i der Keilschrift „1'ra,v6l^" Nr. 1« vum ?ten
Dezember 1878 wegen der Artilcl ,/:ll<o v I^mudulk»". ,.c>>

3 .W0 Bt, (it.', wegen d'es Artikels „8<>u^-i>/i" nach den §8 ^05
und !N0 St. G., ferner weüen der ANilel „U»I° liilmunzko"
U«d „V^Iwno l!llkc>u5>k!i". nach 8 «5 ll S!. G. verboten.

DaS t. l. Landeögcricht nlö Strafgericht in Prag hat anf
Mltrng der l. t. StaatsaniUllllschafl mit dem Erlcnntmsse vom
<- Dezember 1878, Z. :!^,548, die Weitclverbreitling der Zeit»
schrifl „Tagesbotc aus Böhmen" Nr. 335 vom 5. Dezember
1878 wegen des Artilels „9>om, 1. Dezeinber" nach § 63 St,
G, verboten.

Das l. t. Landcsgcricht ill Äriinn hnt auf Antrag der
l. t. Staatsanluallschaft mit dem Erleniitnissc vom 10. Dezember
1878, Z, 1tt,772, die Weiterverbreitung der Zeitschrift „Ill-l»"
Nr, «6 vom 7. Dezember 1878 wegen des Artikels „55 voukov»"
nach den ßß 303 und 305 St. G. verboten,

(5632) Nr. 9867, 9869.

Kundmachung.
Auf Grund des § <i01 der St . P. O. wer-

den im Jahre 1879 für die erste Schwurgerichts-
sihung bei dem k. k. Landesgerichte in Laibach der t. k.
Landesgenchts-Präsident A n t o n Gertscher als

Vorsitzender des Geschwornengerichtes und der k. k.
Oberlandesgerichtsrath I o h a n n Kapretz und der
t. k. Landesgerichtsrath R a i m u n d v o n Z h u b e r
als dessen Stcllvertleter; dann für die erste Schwur-
gerichtssitzung bei dem t. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth der k. k. KreisgerichtS-Prä'sident B i n c e n z
I e u n i k e r als Vorsitzender des Gefchwornengerichtes
und der k. k. Landesgerichtsrath Dr. Andreas
Bojska als dessen Stellvertreter berufen.

Graz am 19. Dezember 1878.

Vom k. li. Obellllnäesgericüts^Veüsiäium.
(5620—3) 3ir. 3705.

Gerichtsadjlincten - Stelle.
Bei diefem t. l . Landesgerichte und bei dem

l. k. Bezirksgerichte Egg sind je eine Gerichts-
adjunctcnstelle mit den Bezügen der IX . Rangsllasse
in Erledigung gekommen.

Dle Bewerber um diese oder im Falle Ueber-
fctzung bei einem anderen Bezirksgerichte erledigten
Stellen wollen ihre gehörig belegten Gesuche, in
welchen auch die Kenntnis der beiden Landes-
sprachen nachzuweisen ist, im vorschriftsmäßigen
Wege

b is 5. J ä n n e r 1 8 7 9
Hieramts einbringen.

Laibach am 20. Dezember 1878.
K. k. OanäesgeriHtz - Drüsiäimn.

(5685 — 1) Nr. 2623.

Kanzlisttnstelle.
Bei dem k. t. Kreisgerichte Rudolfswerth ist

eine Kanzlistenstelle mit den Bezügen der X I . Rangs'
llasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
in Wort und Schrift im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 2 8 . J ä n n e r 1 8 7 9
Hieramts zu überreichen.

Militärbewerber werden aus das Gesetz vom
19. April 1872 (Nr. 60 st. G. Bl.) und die
Verordnung vom 12. Ju l i 1872 (Nr. 98 R.
G. Bl.) gewiesen.

Rudolfswerth am 24. Dezember 1878.

A. k. Areisgericüt» - Drüfläium.
(5634—1) Nr. 8395.

Kundmachung.
I Infolge hoher k. k. Handelsministerial - Ver-
ordnung vom 18. Dezember 1878, Z. 36,586,
wird die Veroldmmg vom 18. Oktober 1878,
Z. 30,188, in Bezug auf die Annahme von
Fcachtsendungen für die in Bosnien und der Her-
zegowina befindlichen k. k. Kommanden, Truvpm
und Anstalten und deren Angehörige wie folgt
abgeändert:
1.) Das Mafimalgewicht der mittelst Post zu be-

fördernden Frachtsendungen nach Bosnien und
der Herzegowina wird bis auf weiteres auf
zwei Kilogramm beschrankt.

2.) Nebst den Sendungen mit Flüssigkeiten und
solchen, deren Inhalt dem Verderben unter-
liegt, werden von nun an alle Sendungen
mit Eßwaren von der Beförderung ausge-
schloffen.

3.) Alle nach Bosnien und der Herzegowina be-
, stimmten Postsendungen müssen auf der Adresse

auch den Bestimmungsort enthalten.
Die mit der hohen Handelsministerial-Ver-

ordnung vom 21 . November 1878, g . 33,872
(P. V. B l . 6X 1878, Seite 357), verfügte Ein-
stellung des Postfrachtenverlehres nach Travnik und
den Orten auf der Straßenroute Dervent - Sera-
jewo bleibt vorläufig aufrecht.

Trieft, 22. Dezember 1878.

K. k. Pvftllirection für Trieft, Hüftenlanä
unä Aram.

U n z e i g e b l a t t .
(5684—1) 3K. 1562.

Concurs-Eröffnung
über das Vermögen des protokollierten
Kaufmannes Firma „Franz Xav. An-
lnaun", gemischte Warenhandlung in

Gurkfeld.
Von dein k. k. Kreis- als Con-

cursgenchte Rudolfswerlh ist über das
yesammt?, wo immer befindliche beweg-
liche, dann über das in den Ländern,
w welchen die Concmsordnung vom
25. Dezember 1868 gilt, gelegene un-
bewegliche Vermögen des protokollier-
en Kaufmannes Firma „Franz Xav.
Alumann", gemischte Warenhandlung
m Gurkfeld, der Concurs eröffnet, zum
^oncurskommissär der k. k. Bezirks-
Nchter Herr I o h . Vencais, mit dem
Amtssitze zu Gurkfeld, und zum einst-
e i g e n Masseverwalter Herr Dr. Carl
^cel i , Hof- und Gerichtsadvokat in
^urlfeld, bestimmt worden.

. Die Gläubiger werden aufgefordert,
° " der zu diesem Ende auf den
. . . . 10. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
'l"y 9 Uhr, im Amtösitze des Concurs-
""Misses angeordneten Tagfahrt,
a..n .?"b"ngung der zur Bescheini-
z""3 Hrer Ansprüche dienlichen Belege,
" " dle Bestätigung des einstweilen

bestellten oder über die Ernennung
eines andern Masseverwalters und
eines Stellvertreters desselben ihre Vor-
schläge zu erstatten, und die Wahl eines
Gläubigerausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, felbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

2 8 . F e b r u a r 1 8 7 9
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
Concursordnung, zur Vermeidung der
in derselben angedrohten Rechtsnach-
theile, zur Anmeldung und in der
auf den

2 1 . M ä r z 1 8 7 9 .

vor dem Herrn Concurskommissä'r in
Gurkseld angeordneten Liquidierungs-
tagsahrt zur Liquidierung und Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, die bis dahin im Amte waren,

andere Personen ihres Vertrauens end-
giltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung" erfolgen.

Die Gläubiger, welche nicht in
Gurkfeld oder dessen Nähe wohnen,
haben in der Anmeldung einen daselbst
wohnhasten Machthaber zur Empfang-
nähme der Zustellungen namhaft zu
machen, widrigens über Antrag des
Concurskommissärs sür dieselben ein
Curator bestellt werden würde.

Rudolfswerth am 26. Dez. 1878.

(5505—3) Nr. 9358.

Dritte exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Fcilbietungstermines wird in Gemäß-
heit des hiergerichtlichen Edictes vom
1. Oktober l. I . , Z. 7349,

am 13. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
Vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verhandlungsfaale zur dritten
executiven Feilbietung der der Frau
Maria Fnyer gehörigen, in der Tirnau
Vorstadt gelegenen Hausrealität Nr. 18
alt geschritten werdm.

K. k. Landesgericht Laibach am
10. Dezember 1878.

(5509—1) Nr. 6332.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Wip-

pach wird kund gemacht:
Es werde zur Einbringung der For-

derung der Josef Perjatel'schen Erben
von Großsliwiz aus dem Vergleiche vom
I I . Jänner 1872. Z. 110, pr. 240 fl.
f. A. bei ausgewiesener Vornahme des
ersten und zweiten Executionsgrades die
executive Feilbietung der dem Josef Poö-
lar von Razguri Nr. 4 gehörigen phy-
sischen, jedoch noch nicht grundbüchernch
getrennten, aus den im Schätzungspioto-
lolle äs pi-ae«. 9. August 1878, Zahl
5014, beschriebenen Grundbuchsstücken
bestehenden Realitätenhälften kä Seno-
setsch wm. IV, lol. 105, 106 und 153.
im Werthe pr. 493 fl., bewilliget und zu
deren Vornahme drei Feilbietungs-Tag-
satzungen auf den

15. J ä n n e r ,
15. Februar und
15. Mä rz 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net, daß dieselben bei der ersten und
zweiten nur um oder über, bei der drit-
ten Feilbietung aber auch unter dem
Schätzwerthe an den Meistbietenden hint,
anverkauft werden.

Dessen werden sämmtliche Inter-
essenten verständiget.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
26. November IS73.
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(5552—2) Nr. 14,198.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l . t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Ter-
dina von Laibach (durch Dr. Sajovic) die
exec. Versteigerung der dem Franz Sajz
von Hönigstein gehörigen, gerichtlich auf
1 l 0 f l . geschätzten Realität sub Urb-
Nr . 670/3 und Rectf .-Nr. 316/3 aä
Aucrsperger Gilt Nasseilfuß bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

14. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord»
net worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Acitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOfterz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Gruno-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.'deleg. Bezirksgericht Ru-

(5126—2) Nr. 4234.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Zajc
von Weirelburg (durch Herrn D r . Kocell)
die exec. Versteigerung der dem Mathias
Peuc von Moc'virje gehörigen, gerichtlich
auf 588 f l . geschätzten Realität lmd Urb.<
Nr. 354 ad Herrschaft Pleterjach M o .
100 f l . s. A. bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf >en

26. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbiclung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsertract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld am 15ten
Ju l i 1878.

( 5 1 2 7 - 2 ) Nr. 4235.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wkd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Zidar
von Haselbach (durch Herrn Dr . Koceli)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Uolajner von Haselbach gehörigen, gericht-
lich auf 1390 f l . geschätzten Realitäten
8ud Rectf.-Nr. 302/2 und Berg.Nr. 134
uä Herrschaft Thurnamhart M o . 234 fl.
s. A. bewilliget und hiezu drei Feilbie.
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im AmtSgcbauoe mit dem Anhange an<
geordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangcgeben werden.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhandrn der
Licitattonslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprololollc und die Grund»
buchsextracle können in der dieSgerichtlichrn
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurffeld an, 15ten
J u l i 1878.

( 5 5 5 0 - 2 ) Nr. 3790.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem l . t. Bezirksgerichte Seifen-

berg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Mustar von Kompole Nr. 29, Bezirk Groß-
laschiz (Machthaber des Anton Broonit
von dort Nr. 35), gegen Franz Hoievar
von Ambrus Nr. 17 wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 8. Dezember
1857, Z . 2826, schuldigen 136 si. 50 kr.
d. W. c. 8. o. in die exec, öffentliche Ver-
steigerung der dem letztern gehörigen, im
Grnndbuche der Herrschaft Zobclsberg iiud
Rectf..Nr. 291 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 700 fl. ü. W. , gewilliget und zur
Vornahme derselben die dritte Feilbie-
tungs'Tagsatzung auf den

18. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, hlergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Feilble»
tung auch unter dem Schätzungswcrthe an
den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprolololl, der Grund-
buchsextract und dic ^icitationsbeoingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Seisenberg am
20. November 1878.

(5551—2) Nr. 3840.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte ^cisen.

berg wird hiemil, bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des l. l.

Sleueramtes in Seisenberg (uom. des
hohen l. l. AerarS) gegen Josef Glavic
von Klecet wegen an landesfürstl. Steuern
und Umlagen schuldigen 13 ft. 12 ' / , kr.
und 57 ft. 6 5 ' / , lr. ö. W. «. u. 0. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Seisenberg «ud Rectf.-Nr. 201 vor»
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerte von 1601 ft. ö W.,
aewilliget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungö'Tagsatzungen auf den

10. J ä n n e r ,
12. F e b r u a r und
14. M ä r z 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictuug auch unter dem
Schiitzungswerlhe an den Meistbietenden
hintangcgeben werde.

Das Schätzungsprntololl, der Grund«
buchsexlract und die ^icitationSbedingnisse
lönnen bei diesen» Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg am
24. November 1878.

( 5 1 4 5 - 2 ) Nr. 5049.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ttanostraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des s. l. Steuer-
amtes Landstraß (in Vertretung ocs hohen
l. t. Aerars) die exec. Versteigerung der der
Ursula Horzen von Munlenoorf Nr. 4
gehörigen, gerichtlich auf 320 ft. aeichätz-
te», im Grundbuchc der Herrschaft Motriz
8ud Pos.-Nr.626 vorkommenden Realität
wegen aus dem Rückstandsausweise vom
17. Jänner 1878 schuldigen 5 ft. 29 lr.
s. A. bewilliget, und hlezu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dle Pfanorealitäl bei der

ersten und zweiten Feilbietui. ,,^r um
oder über dem Schützungswerth ĥ z ^
dritten aber auch unter oemselbeuMtan-
gegcben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wo.,^H
insbesondere jedrr Liciwnt vor gemach^
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dl,
Kicitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingejehcn werden.

K. l . Bezirksgericht ttandstraß am
8. Oktober 1878.

(5143—2) Nr . 5051.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . t. Steuer,
amtes iiandstraß (in Vertrctuug deS hohen
t . l . Aerars) die erec. Versteigerung der dem
Johann Komoöar von Rajc Nr. 6 gehö,
rigen, gerichtlich auf 300 fi. geschätzten,
im Grundouche der Herrschaft Mulr iz «uli
Pos.-Nr. 908 vorkommenden Realität be«
williget und hiczu drei Feilbielungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrealität bci der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dein Schätzu>,gswerth, bci der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^icitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadinm zuhanden der
Kicitationslommission zu erlegen hat, sowic
das Echätzungsprutololl und der Grund,
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am
8.Oltober 1878.

(5131—2) Nr. 5634.

Aecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
LavrinSel (durch Herrn Dr . Koceli) die
exec. Versteigerung der dem Herrn Josef
Pongratz von Gurkfeld gehörigen, gericht»
lich auf 1700 fl. geschätzten Realität «ud
Berg-Nr. 66 ad Herrschaft Thurnamhart
bewilliget und hiezu drei Fellbietuugs-
Tagsatzung«n, und zwar die erste auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf dcn

26. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Alntslokale mit dein Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten steilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hlutangegeben werden wird.

Die Licitationöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract lünnrn in der oiesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.l.Bezirksgericht Gurlfeld am Uten
Oktober 1878.

(5210—2) Nr. 7779.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgericht Mott l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Bara Ko-
cevar von Mottl ing die crec. Versteige
rung der dein Marko Kocevar von Rosalniz
gehörigen, gerichtlich auf 3330 ft. ge-
schätzten Hubrealitäl, «ud Exlr.-Nr. 6 der
Slcnergemtindc Rosalniz bewilliget nno
hiezu drei Feilbietungs-Taasatzungen, und
zwar oie erste auf den

15. J ä n n e r ,

die zweite auf den
14. F e b r u a r

und die dritte ans den
14. M ä r z 1 8 7 9 ,

jedesmal vormitlagö von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfauorealltal
,el der ersten und zweiten Frilbictuna <""
l i oder über dem Schätzungswerts, b"
der dritten aber anch unter dem»elt>e"
hint^gegrben werden wird. .

T7. ^icitatiunsbcoingnisse. wornaa^,,
insbesondre jeder Kicitant vor gemach""^
Anbote ct. lOperz. Vadlum zuhanden oel-
Licitationst^unission zu erlegen hat, sowie
das Schätzun^protololl und der Orund-
buchöextract lbu»en in der diesgenchl-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlö,encht Mottl ing " "
13. September 187k

(5209—2) Nr. 7526.

Ezecutwe
Realitätenversteigerung

Von, t. l . Bezirlsgerichle AMtlms
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der train. S M
lasse in Laibach die exec. Versteigerung ^
dem Mathias Awooa von KraschenbM
gehörigen, gerichtlich auf l l 10 st. gcsctM
tcn Rcalität uä Herrschaft Krupp «""
Curr . -Nr . 34 bewilliget und hirz" dn'
,leilbletullgS-Tag>atzilngen, und zwar d>
crsle auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf dcn

14. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Ul)l,
im Amtsgebäude mic dem Anhupe ,">>'
geordnet worocn, daß die PfandreM«
bei der ersten und zweiten Fellbielung ""
um oder über dem Schätzunaswerll),
der drillen aber auch unter dem!""
hiutangrgrben werden wird. ^

Die «icitationsbeoingnisse, w o " " '
insbesondere jeder Uicitant vor ge»»>a")
Anbote ein 10perz. Vadinm z u ^ " ' ^ ' ^ e
^icitationStomulilsion zu erlegen h^>' ^
das Schätzungsprotololl und der M " '
buchSe l̂ract lünncu in der diesgerlchtll^
Registratur ciilgesehen werden. .,,,

K. t. Bezirksgericht Mottling
5. September 1878.

( 5 2 8 5 - 2 ) Nr. 4 9 ^ .

Erinnerung „.
an M a t t h ä u s K u l a n z von o " "
nuu seil dem Jahre 1873 in w " ^

Von dem l. t. Bezirksgericht / "
mannödorf wird dem MatthünS ^ ^
von Zalernit, nun seit dem I a h "
in Amerita, hienlil erinnert: , ^ , . !M

Es habe wider ihn bei diesem G H
«ad iiru««. 11. Oktober 1 U ^ ' ̂ ' ^ zjd
Gertraud Kulanz voll Z a l e " " ^ . ^ ,
die Klage M o . 400 ft,^«.^"^
worüber zur smnman>chm ^ " l ) n
dieser Rechtssache die TagsalMg auf

14. J ä n n e r 1 8 7 9 ,

vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts
geordnet worden ist. ,tt<.,!a«tt"

Da der Aufenthaltsort des Gel"« ^
diesen, Gerichte unbekannt und or
aus den t. l. Erblanden °bwcft>'d w , ^
hat man zu dessen Vertretung mw ^
seine Gefahr und Kosten den An'r
Supan von Vormartt als Kurator
actum bestellt. de>l>

Der Geklagte wird hievon zu
Ende verständiget, damit er al le"«" ' ^
rechten Zeit selbst erscheinen o ^ ' " ) ^.,„
andern Sachwalter bestellen " U ^ " ^,„
Gerichte llNlnhaft machen, überya p ^^
ordnungsmäßigen Wege einschr >' . ^
die zu seiner Vertheidigung M M " ^^.
Schritte einleiten könne, wldrlg" ..
Rechtssache mit dcw aufaestel l tcn^,^^
nach dcn Bchilmmmgen der " ^ ^
oronung verhandelt wcrdcn uno ^̂ .
klagte, welchen» es UbrigcnS sm ' " ^ ^o^
Rechtöbehclfe allch de»n beimnnten ^ .^^.
an die Hand zu gcbcn, sich die ° « ^st
Vcrabsüulnnng enlstchendcn M g " '
bcizumesscn haben wird. f M

K.l.Bezirtsnerichl Radlnannsdor,
12. Otwbrr 1878.
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(5254—1) Nr. 2799.

Executive
RealitätewVersteigerung.

, Vom l. l . Bezirksgerichte Gurtfeld
u"ro belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Selat
von Buila Nr. 24 (als Machthaber des
Mathias Selat von Vuila) die exec. Be"
'wgerung der dem Adam Matlo " n
" ocoirje Nr. 0 gehörigen, gerichtlick auf

"48 fl. ^schlitzten Realität uu!> Urb.-
^ '-35, wm. ^ , 1^3.209, P i t -N r . 4
^" Gnt Nettstein bewilliget, u„^ h"zu drei
Mllb^lungs-Tllgsatzun^n, u»o zwar die
" I k auf den
.. 15. I ü n n r,
"e zweite auf den

l 9 . F e b r u a r
und die dritte auf kn

22. M c r z 1 8 7 9 ,
^desmal vormimgs von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mil dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrcalltät bei der
nsten und zweiten Feilbletuug nur um
oder über dem SchätzungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
Ntgebm werden wird.
. Die Licitationsbedingnisse, wornach
»nsbesondcre jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadiu»n zuhanden der
"citlllionslummissiuli zu erlegen hat, sonne
das Schätzunqsprotokoll und der Grund-
buchs^tract tonnen in der dlesgencht.
lichen Neqistratur eingesehen werden.

K, l. Gezirl^encht Gurlfeld am
8. Mai 1878.

^ 5 3 2 4 ^ 1 ) N. 1O,l38.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Adclsverg

Wird uelannt gemacht: ^ ^ ^
Es sei über Ansuchen des Andreas

Vadnu von Großottol die exec. Fellbie-
tung der dem Anton Udoviö von Seuze
zehürigcn, gerichtlich auf 424 ft. und 30U fl.
ö W. geschätzten Realitäten 8ud Urb.-
3ir. 25 iiä Prem und 8ud Urb.-Nr. 93/1
Hä Mühlhofen t>l:w. 54 ft. o. «. <:. be.
williget, und hlezu drei FeilbietungöTag-
satzungcn, und zwar die erste auf deu

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Veisatze angeordnet
worden, daß die Pfandrealttälen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder M r dem Schätzungswerth, vel der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden. . ,.

Die Licitationsbedingnisse, sonne oie
Schätzungsprotololle und die Grundbuchs-
Tratte können in der diesgerichtllchen
^tgistratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgericht Adelsberg am
9. November 1878.
^5331-y Nr. 10,267.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
Wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Paul Sre-
bowat uon Luegg die exec. Versteigerung
der dein Anton Marloncii! von Äutuje
^hörigen, gerichtlich auf 344tt si. ^schätz,
'en Realität »ud Urb.'Nr. 73 aä Luegg
PU0. 50 fl. <;. 8. «. bewilliget und Hiezu
dcei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
°ie erste auf den
. 15. J ä n n e r ,
°'e zweite auf den

15. F e b r u a r
"nd die dritte auf den
. , 15. M ä r z 1 8 7 9 ,
ledesnial vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Mrgerichts mit dem Anhange angeordnet
""den, daß die Pfaudrealität bei der
">ltn und zweiten Feilbietung nur um
"°tr über dem Schätzungswcrth, bei der
" M m aber auch unter demselben hintan-
"«eben werden wird.
!n«l.l licitationsbedingnisse, wornach
"sbesondtre jeder Licitant vor gemachtem
"nvo e ei„ lOprrz. Vadiun, zuhanden der
^"lonblommission zu erlegell hat, >owir

das Schätzi'lgsprotololl und der Grund-l
buchsextrol tonnen in der dlesgericht-
lichen Mgistratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg am
14 «ovember 1878.
T ? 1 7 1 ^ ) Nr. 7239.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
I . Weidlich in Laibach die exec. Versteige-
rung der der Franziska Vilar von Pudob
gehörigen, gerichtlich auf 550 fl.. 300 ft.
und 1 ft. 60 kr. geschätzten Realitäten 8ud
Urb.-Nr. 147 kä Grundbuch Hallerstein,
Dom.-Grundb..Nr. 122/204 ad Grund-
buch Schneeberg, und Urb.-Nr. 1/68 uä
Grundbuch Kirche St . Ialobi in Pudob,
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs»
Tagsatzuugen, und zwar die erste auf den

17. I ä n n e r .
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dein Schätzungswerts,
bei der dritten aber auch unter demselben
hiutangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationstommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotolollc und die Grund»
buchsextracte können in der dirsgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

Für die unbekannt wo befindlichen
Tabulargliiubigcr: Mathias. Matthäus,
Gertraud und Marinla Mohär von Verh.
nil wird Herr Gregor 8ah von Laas als
Curator ad uctum bchcllt, und werden
demselben die diesbezüglichen Feilbletungs-
bescheide zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Laas am 17ten
September 1878.
(5480-1) Nr. 5390.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Ales von Dobeno (durch Herrn Dr. Karl
Ahazhizh) die exec. Versteigerung der dem
Josef Trampus, vulgo Blas, gehörigen,
gerichtlich auf 1808 f l . geschätzten, im
Grundbuche des Gutes Habbach sud
Rectf.-Nr. 10 vorkommenden Viertelhube
zu Dobeno Hs.-Nr. 4 bewilliget und hiezu
drei Feilbietuugs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

10. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

14. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtstauzlei mit dem anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten Feilbietuug aber auch uuter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhaudeu der
Licitationslommissiou zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgericht»
lichen Registratur eiugesehen werden.

K. l. Bezirlsgericht Stein am 15ten
Oltober 1878.

(5603-1) Nr. 18,410.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der train. Spar»
lasse (durch Dr. Supantschitsch) die exec.
Versteigerung der dem Jakob Krali? von
Iaglack Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf
3630 ft. geschätzten Realität sud Urb.-
Nr. 201 und Einl.-Nr. 182 aä Sonnegg

bewilliget und hiezu drei Feilbietung«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

11. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweilen Frilbictung nur um
M r über dem Schätzungswerth, bei der
dritten a ^ auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, woinach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslummission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grnnd-
buchsextract tonnen in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 11. September 1878.

(5604-1) Nr. 21,342.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.
Vom l. l. städt.. deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Agnes Palla

(durch Dr. v. Schrey) die mit dem Be-
scheide vom 9. August 1878, Z. 16,596,
mit dem Vorbehalt des Reassumierunys-
rechtcs sistierte exec. Versteigeruug der dem
Johann Slcrjanc von Streindorf gehö»
rigen, gerichtlich auf 3077 ft. geschützten,
im Gruudbuche Weichselbach 8ud Urb.-
Nr. 52 vorkommenden Rcalilät reassu»
miert und hiezu drei Feilbietungs - Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

11. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Wlbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract lönnm in der dies^ericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lalbach
am 30. September 1878.

(5155—1) Nr. 11,7! 1.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Josef

S u p a n c i c von Selise.
Von dem l. l. städt.'deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswerth wird «em unbekannt
wo befindlichen Iofef Supanöii von Selise
hirmit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Franz Schmeideg von Töpliz
(durch Dr. Rosina) die Klage Ü6 pintn.
13. Mai 1878, Z. 5810, M o . 400 fl.
eingebracht, und wurde über dieselbe und
das Gesuch äe pi'aeä. 20. September 1875,
Z 11,711, zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf dm

16. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts mit
dem Anhange des § 18 des Patentes vom
24. Ollober 1845, Nr. 900 I . G. S.,
angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretuug und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Sledl, Advokaten in Rudolfs-
werth, als Curator aä aotum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Ocrichlsord»
nung verhandelt werden und der Gctlag.e,

welchem es übrigens frei steht, seine Recht«'
behelfe auch dem benannten Curator an die
Haild zu gebrn, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben wird.

K. l. städt.-drleg. Bezirksgericht Ru»
oolfswerth am 28. Olwber 1878.

(4701-1 ) Nr. 10,324.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschek in Laibach wird die mit dem
Bescheide vom 4. April 187tt, Z. 2!^2,
auf den 3. Ju l i 1878 angeordnet gewe-
sene und sohin sistierte dritte exec. Feil-
bietung der dem Johann Meze von Brod
H3.-Nr. 110 gehörigen, gerichtlich auf
5821 f l . bewertheten Realität «ub Rectf.-
Nr. 103, Urb. -Nr . 53 kä Herrschaft
Loitfch wegen schuldigen 400 fi. rsa«>
»ulUHuclo auf den

I 5. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit 5em
frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 14ten
Oktober 1878.

(5606—1) Nr. 23,848.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des Josef Mehle
von Udje die exec. Versteigerung der dem
Johann GarbajS von Podgorica gehö-
rigen, gerichtlich auf 2970 ft. geschätzten
Realität aä St.Marein »ud Urb.-Nr.108,

! toi. 434 bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs - Tagsatzuugen, und zwar die erste
auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealttät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommiision zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirlsgericht Lalbach
am 31. Oltober 1878.

(5594-1 ) Nr. 18,030.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.»beleg. Bezirksgerichte
in laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur in Laibach die exec. Versteige»
rung der dem Johann Novak von Klein»
ratschna gehörigen, gerichtlich auf 2045 ft.
geschätzten Realität i>ud Einl.'Nr. 76 aä
Steucr^emeinde Natschna und der auf
'.00 fl. bewertheten Realität und itinl.-
Nr. 77 u.ä Natschna bewilliget, und hiezu
drei Fcilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

15. J ä n n e r ,
die zwlite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur un<
oder über dem Schätzungswert!), bei >er
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben hintangcgeben werden.

Die Licitalionsbedingnifsc, wornach
insbesondere jeder ^icit^nt vorgemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationstoillmission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchörxtracle können i«, der diesgericht-
Uchen Registratur eingesehen werden.

K.t.städt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach
am 17. Septcmbrr 1878.
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8 Ich wähle diesen Weg, um aUeÄ
-> meine P. T. Freunde und Vctannten IÄ
lnzu üderzcuaen, daß ich Ihrer H
I « i t den besten Wünschen — gedente!^
N Laibach zum Jahresschluß 1«7».«

8(5tt8?) 2.1 ^ k . 8 töc^ ! . Z

Gegen

Husten und Heiserkeit!
Bernzucker , Eibisch , Gummi- und HofO
Malz Bonbons in Packeln 5 10 tr. verlauft
Apotheker s50I2) 10—7

Wienerstraße, Laibach.

Kxporthandlimg

C. Flora, Hall in Tirol,
beaorgt (5623) 3-2

Kochsalz in Säcken
a 75 Ki logramm franco Villacti ä II. 7,

Oekouoinie-Viehsalz in
Säcken,

ti. 475 per 100 Kilogramm franco Villacb.

Glückauf
nach

BraMSGhweig!
ist utul bleibt meino alte Devise, nntor
welcher ich wiederum dio von hoher
Regierung genehmigte und garan-
tierte, wioilor veriarrösserte

Braisclweip Landes • Lotterie
empföhle; dieselbe enthüll jetzt +0,1)110
Gewinne im Botrago von

8 Mill. 920,000 link.
darunter event. 450,000, spez. 300,000,
150,001», 100,000, (>0,000, H a 40,000,
3 a 30,000 etc., welche in wenigen Mo-
naten zur Entscheidung kommen miistsen.

Die arsto Ziehung beginnt
am 16. Jänner 1879,

und yeraande ich dazu Original-Lose
Vi V« %

au'ö.W.fl.9-36 fl.4-70 fl.235 fl. 120
gegen Fünsondung des Betrages. Sonde
jedem Theilnuhmer den amtlichen Plan
grat is , sowie auch Gewinnlisten und
Gewinngeldor prompt expediert werden.
Fortuna begiinstigto schon oft meine
Firma (eine der lütesteii in diesor Bran-
che) in reichem Masse, deshalb bedarf
es keiner bombastischen Anpreisungen
dieser so beliebten Lotterie.

Indem i<h für das mir seit Jahren
gaschenlde Vertrauen orgobonst danke,
bitto mir -solchos, da die Nachfrage be-
roits stark ist, durch baldige Bestellun-
gen zu erneuern. (5f>47) 10-5

N. Reiss,
Haapt-Collecteur, Brannschwelg,

Bruehthor-Promenadc 10.

Pifttkarten
in hübscher Ausführung

lmpfehlen
Jg. n. »leinmanr H /edor sambcrg.

zlK*~~I:. Wir empfehlen ~i"^_f«eWtit. -:

& - ala liestes und PreiswUrdigsteB -- ~

?^l) Die Regcmiiäntcl,
Wolldecken (Placlim), Bettoinlagen, Zelistoffe

—:~._ d«r k. \i. pr. Kabrik .^^^ .„ - r .

g von M. J. Elsinger & Söhne ̂
==. in Wioii, Neubau, Zollerlasse 2, —

1 LI«f«r»uttn <i«l k. ii. W. KriogBininiiturimn., Sr. M«J. I
Kri«gtmarin*, v i « ! " Huiiia»<Utitiutalt>.n et«, «to. |

Gräfl. H. Attems'sche Samenkultur-Station H. Peter I
bei Graz.

Wir machen die Herren Sainoiiliändlcr und Kaufleute, welche^eld-
und tiartensamen füliren, auf unser eben erschienenes Eii#ros-i>eis-
verzeichnis aufmerksam. (5580) .._s

Herzoglich Braunschweigische
Landes-Lotterie,

vom Staate genehmigt und garantiert. !
Dieselbe besteht aus «7,000 Original-Losen und 45,000 Gewinnen: !
1 Haupttreffer event. 450.000, 1 Haupttreffer ü 12M). !
l „ ü (̂X),(XX), 22 „ „ 10.000. >
1 „ „ 150.000. 2 ., ,. 8.000, >
1 „ ., UX),000, ' 4 „ „ 6,000, l
^ ., „ 60,(X)0, l i l .. „ 5,000' >
3 „ ,. 40,000. <j ., ., 4.000. >
'̂  „ .. -W.N00, 107 „ ,. .'j.000, >
l „ ,. 25,000, 21!l „ „ 2M1, >
5 „ „ 20,000, 52^ .. „ 1.000, >

12 „ „ 15,lXX), ^ «4? .. .. 500, s
Reichs Marf u, s. w. !

Die erste Ziehung findet statt (s,6«2) l0 2 !
« « , /<,'. «,»,,/ / / . . / , « ^ / ^ » ' /^7^5), !

zu »orlcher ich Original̂ Lsse !
Lanlo «2lbs VlSst^ ^ektol^ >
10 fl. 5'st. ' 2 f l . 50tr. ' I f l . 25kr." !

qê en Einsendung des Betrages oder Pustvorschuß versende. >
Jeder Spieler erhält die Gewinnliste» gratis! !

Obcrcinnchmcr der Vraimschlu. Landes Lolt^ie !
in Vraunschwcig. !

> Warnung gegen «

» W ^ « M . > ^ U ^ ^ W R ^ ^ M ^ >! M M ^ahrm nl<? das ciüzissc >
D W U H M W U M ^ H W W ^ l W ^ W W W W W W W W und vurtlefflichste Hei!« >

D WWMUMMWWWMlW^WDDWMWW^M^^ dcn dc«l ttehllopfes >
> und der slthulMlgsorgane, als: Hüften, Grippe, Heiserkeit, Hals »nd Brnst« D
M weh ,'l,', belieb!. >
M ^n dir?lasch<>n dc« 'steierischen Kräutersaftes sind dir Worte „Apotheke »
> zum Hirschen in Graz" suiuie dic Marlc „ I . P " cinssspräq!. auszcrdcln ans den >
> Cliqnttt^n die Namcussertigung des Erzeugers:„I. Purglcitner, Apotheker^, i» blauer V
D ^arbe. ailqcbracht. >
^ Wir warnen vor den zahlreichen Nachahmuna.cn »nd Verfälschungen und bitten D
W die P, T, Al'iichmcr. nur jene Flasche» als „eol l t " anznnehmcn, welche obige Er- ^
> tennuü^özeichcn führe». ^ ^ ° ^ >
» Preis per Flasche 8« tr. österr. Währ. >
> Hauptverscnoungödepüt: I . Purgleitners Apotheke in Oraz. V
W ^«x-K-d«: I n Laibach bei Herrn ^o»el l!ivndnüu, Apotheker; K r a i n - I
> bn ra : Kur! »ol,»u»lll, Apotheker. (54^2) 12—2 >

»^WWWWWWW»WMW>M«MWWW>>>WWWW»W
(5530) 3tr. 9131.

Firmaprotokollicrung.
Beim k. k. Landes- als Handels

gerichte in Laibach wurde di^ Firma
Jose f M a t h e usche zum Bctncbc
des Landesproduktenhandels in Laidach
in das Register sür Lmzelsirmen ein-
getragen.

Laibach am 30. November 1878.

(5539) Nr. 9255.

Finnaloschung.
Beim k. k. Landes- als 'Handels-

gerichte wurde im Register für Einzel-
firmen die F i rma I 0 s. E. Ratschitsch
zum Betriebe einer Syezereiwarenhand-
lunq und eines Speditionsgeschäftes
in Laibach gelöscht.

Laibach am 7. Dezember 1878.

(5510—1) Nr. 7507.

Curatelsverhängilnsi.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird kundgemacht:
Das k. k. Landesgericht ^ailwch habe

mit Beschluß vom ^0. November I«7k,
Z. i)1A6, über Ignaz Schapla von
Stllrja wegen Wahnsinnes die Ciuatcl
zu verhängen befunden.

Infolge dessen wurde Herr Daniel
Schapla, Rcalitätenbesitzev in Stnrjli, zu
dessen Curator bestellt.

K. t. Bezirksgericht Wiftpach am
9. Dezember l«78.

(5538) N r . 9159 .

Firmalöschung.
Beim k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde die Firma
A d o l f Zeschko zum Betriebe einer
Glas-, Porzellan-, Steingut- und Spie-
gelwarenhandlung in Laibach im Re-
gister für Einzelfirmen gelöscht.

Laibach am 30. November 1878.

(5537) Nr. 8917.

Finnalöschung.
Beim k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde die Firma
F r a n z R ö ß m a n n zum Betriebe
einer Glaswarenhandlung in Laibach
für Vinzelfirmen gelöscht.

Laibach am 23. November 1878.
(5519—1) Nr. 14,372.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Mart in

Draksler vou Franzdorf und den unbekannt
wo befindlichen Necht3Mchfolgerndctz Mar<

' tin Ielovsek vou Zaplana wivd hiemil br»
j kannt gemacht, daß denselben Herr Carl
Puftpis, Haudclsmann in Kirchdorf, als
Curator ^ I cU'tun» aufgestellt und dic-
sem der Pfandrechtslöschungs Ciuverlei-
bungsbeschcid vom 2,'l. März l. I . , Zahl
3Wll, zuqefertigct wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 0teu
Dezember 1878.

». Verzeichnis
derjenigen Wohlthäter, welche sich durch Al>
nähme von Erlöslarten zugunsten des Laiba<^e'
Annenfondes von den üblichen Vesuchen av
Neujalirstage, dann zu den 3iamens und M°

burtsfesten losgelanft haben.
Herr Richard Ianeschih, laiserlicher Rath, Sp"

tasse Pfandamtsdirettor, sammt 0ismal,"
„ Dr. Theodor Pctritsch, l. k. GenchtSad/m,", l

samlilt Gemalin, geb. Ianeschift.
l>au Baronin Netty Nechbach.

Friederile Rechbach. TtWdome
ben Josef Zcnari s. Frau. ^ . . ,^

., Albert Nitt. v. Luschan. t . l , Fin.-Setretar,
s ^imilie. __ ,

„ N i t ^us Schrtina. t. t.Rechn.-Rath. s, Frau
„ Dr. Auml Iarz. ins. Probst. ^ .,
„ Oberfl'na.zrath Ritter Dorn u. Marw"'

sammt Gviialin.
„ Direktor S<.,etilm s. ssamilie. ^ ., ..,̂

M l " , Fanny Schema, Lehrerin in Michfrlbu'8'
Herr Johann Hozhl^ar. l l. Reg.-Rath. s-wem

„ Richard Pascha», t. k. Rca. Offic.
., Rudolf Endlicher, t. t. Bez. Selretiil,
„ Albert Ramm s. F.milie.
„ Alois Christ. ,. l. ssi^Direltor, s . ^ ,
„ Dr. Josef Sajia, l. l. Ob,rfinanzrath,< ^ ' "
„ Josef dc Rcdange, l. l. liandtasel- Dint, ' ^̂
„ Freiherr v. Pascotini.

Frau Freiin v. Paseotini.
Herr Dr. Emil R. v. Stückt, l. f. Rrg.'!1>aty.
Familie Iriorich, ,.
Herr Dr. Joses Supftan, Advolat, s. Gsmol"^

,, Benjamin Varano. Mappeu Archivar, 1
Frau Marie Obresa, Private. ^ ,,„
Herr Johann .N'aftrch, O, L-G. R.. s.?'"»""

., Franz Schnstrrschij) s, Familie.
Frau Äeala Recher.
Herr Victor Recher.

„ Friedrich Recher.
Frln.IeiilN) Recher.
Herr Peter Laf,nit s. Familie.
Fran Marie Kosler.
Herr Iuhami Kusler s. Gem.

„ Advusat Joh. Brohlich s. Fan'
„ Stciier.Odeniispettor Inssodiz ! / ^ ^ .
„ M. Pe!<>lnell. pens, l. l, Olicrrealsch'", ̂
., Iatob ^nckmnnn, l. l.RechnuiiaMiY'
,. Freiherr Anton u. Codelli s. FraU^ !
„ Dr. Ma;- Wnrzbach s. ^cm.
„ Anton Förster, Domchordirigent.
„ Matth. Treu», Handelsmann.

Frau Josesn .Nrisper. Witwe. .̂„anN^
Hnr Vincenz Stodlar, Direktor der o ' " " ^

ardeits Anstalt m Messendors l>e>
sniüint Familie, ,.l,iluetw'

„ Joses Verderuer. k. t. Ttrtter.Ol"U"!pl
., Alexander Altenunrger s. Fa'"' ^ „ ^
„ Raimund Zhnlier v. Otross, '- >'

aerichtsrath. s. Fam. ...,
„ W'Nidald ^»pancit. l. l. Profeft"'
,. Franz Pirlrr, Spediteur, s. 3<""'

Frau Ivsefinc Lch»stl".schii) s. Tochttt^
Frln. Eleonore Startbauer. . ^ , » .
Herr Emsmus Nirschit', Apotheler. <- "

„ Albert v. Iabornegg s. Fam.
„ Anton Ritt. v. Sct'öppl s. OlM^ ^ft l l l»,

Frau Victorir Reichsfreiiu M a c - N c v e u ^ ^ ^

UeiMarif,^ „.,
in der Stadt Laibach ^

Monat I ä u n e r i s T ^ ^ .

1. Sorte I IH
(Fleisch bester Qualität): ,r. tr.

1. Nustbraten ' ^ " 4s
2. Lungenbraten ssilogramm ^ 24
.'1. K reuMc l 50 Delagr. ^< ^
4. Kaifcrstllck 2<> Delagr. l ^ g
5>. Schlllsfelürtel U> Delagr. i» /'
6. Schweifftllck

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Qualität):

7. Hinterhal« ,Kilo»rl>mM 4U ^
«. Schullcrstitcl ^ " Defagr ^6 ^
«<. Nippmstilcl <20Del<,«r, 9'/. 4

lO. Obcrwciche j l0 Detagr- d

3. Sor te
(Fleisch geringster Qualität):

n . zzleischlops .ssilonramm litl ^

13. Unterweiche ^ 0 Delagr 8 ^ . .
14. VrustMck w Delaar 4 ^ '
15. Wadenschinlen 1 " ' " ' " ^

Als Zllwanc bilrfen zum Fleische de ^^,
Sorte Kopf und Fu iM l l c , zu>n Fle>!ch "°A,„gt.
zweiten nnd drittcu Tarife aber nu>' " " s o ^ c l a -
'̂eber und Milze, nud zwar überall 1»^ ^

gramm Pr. Kilogramm, argebrn werd",- ^ ,,
Wer immer ei.ie Feüschaft " ' ^ ^ ' ' schle^

inrifmäßigen Preise, Gewichte oder m " " " ^ Tol^
tercil oder andern Quali tät, als durcy " ^
uorneschricbcn ist. verlaus!, wird " ° ^ ,^fe»be
stehendcu Gesehen bestraft werden. ^ ° ° . ^ m
Publil lmi wird aufgeflirdcrt, f«r °>e " ^ , js ,
Tarife entylllleuen Fcllschaslcn au» ' ^^ , ^ , , !
lNlhc, a>« d<e Satzung auswnset, «'.^. ^e l ' ^
jedc UebcrhllNuug und «cvorlhrlluug ^ ^ ,
sich s», O wr> bl'Mlli», gegen dlc ^ «,' ^,
lnlchs» sollte, sogleich dm, Magifiratt ^ > >
lichen Pcftiasulig anzuzeigen. «>,,„,ntst!N

Magistrat der k. k. Landest)"^'
Laibach am 26. Dezember 1s, d-

Der «Urgermeister: « « ' " " .

Drnck nn^ V«r l«g »«n I z n » z v. K l e i n m a y r H Fe»«l « » » d e r »


